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Firmung in 

Es hat sich wieder viel ereignet !
Hochzeiten, Geburten, leider auch Sterbefälle - Ministrantenarbeit - Bittgang - 
2. Pfarrheuriger - Glaubensgespräche  - Pfarrverband - Ausflug mit den Mitar-
beiterInnen - Lange Nacht der Kirchen - Firmung - Mesnerhaushoangascht und 
vieles mehr ......

							         Lesen Sie weiter im Blattinneren !

Ausgabe Sommer 2010

Kitzbühel

Foto Nessizius Werner
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Gott schenkt - Gott vereint - Gott holt - Gott ist gerecht 

Das Sakrament der Taufe empfingen:

Sina Johanna Klapfer am 17.04.
Tamino Heinrich Richard August Drasche-Wartinberg am 
24.04.
Gloria Luise Göbel am 01.05.
Alina Amrita Klampfer am 12.05.
Dr. Bernhard Ernst Riedel am 21.05.
Vincent Constantin Jesenek am 29.05.

Marius Holaus am 29.05.
Jan Michael Hermes Eder am 30.05.
Sofia Serena Hufnagl am 05.06.
Alex Neumayr am 13.06.
Noah Gandler am 25.06.
Emma Betzin am 26.06.

Wir beten für unsere Verstorbenen:

Das Sakrament der  Ehe spendeten einander:

Philipp Anton und Stefanie Anna Elisabeth Braschel, geb. 
Zwicknagl am 10.04.
Max Frederik Nils Daniel und Lisa Katharina Arnemann, 
geb. Heß am 15.05.
DI Christian Wilhelm Franz Wollinger und Louise Emma 
Renstead am 22.05.
David George Clark und Caroline Bernadette Connolly am 
22.05.

Mario Josef und Eva Maria Barbara Stiefler, geb. Moser 
am 19.06.
Marlis Puschacher und Hannes Peter Stolzlechner am 
26.06.
Marta Bekele und Stephan Berendsen am 26.06.
Monika Kempter und Markus Hatzelmann am 03.07.
Inge Maria Krimbacher und Mario Hermann Viertler am 
09.07.
Sascha Karl Paul und Julia Johanna Dietrich, geb. Drozda 
am 10.07.

Gerda Roten, verst. 01.02., im 69 Lj.
Mag. Horst Leitl, verst. 16.03., im 74 Lj.
Josef Papp, verst. 23.03., im 78 Lj.
Theodolinde Kunka, verst. 18.04., im 91 Lj.
Rudolf Leo, verst. 21.04., im 69 Lj.
Michael von Haslmayr-Grassegg, verst. 21.04., im 64 Lj.
Marianne Zaggl, verst. 30.04., im 78 Lj.
Josef Loferer, verst. 20.05., im 85 Lj.

Fritz Hobelsberger, verst. 20.05., im 93 Lj.
Anna Weber, verst. 21.05., im 84 Lj.
Albert Halder, verst. 23.05., im 86 Lj.
Maria Kerscher, verst. 31.05., im 94 Lj.
DI Josef Mitterer, verst. 01.06., im 88 Lj.
Willi Gianmoena sen., verst. 06.06., im 94 Lj.
Elisabeth Daghofer, verst. 11.06., im 67 Lj.
Josef Winkler, verst. 23.06., im 91 Lj.
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Liebe Pfarrangehörige, liebe Leserinnen und Leser des Pfarrblattes!
Endlich ist der Sommer 

da, die Zeit des Wachsens 
und der Reife.   

               
Nach der langen Regen-

zeit freuen wir uns über die 
Sonne und die Wärme. Für 
Viele im Lande weit und 
breit ist der Sommer die be-
liebteste Urlaubszeit. Es ist 
die Zeit des Genießens und 
des Ausspannens. 

Jeder Mensch braucht 
seine Zeit der Erholung und 
der Ruhe.                                                                 

Ich wünsche Euch/uns/allen/mir - eine kleine oder große 
„Aus-Zeit“. 

„Aus-Zeit“ vom Alltag, vom Stress, vom Druck, von Er-
wartungen, vom grau-in-grau, weg vom Alltäglichen ......., 
auch von Gott?

GOTT - denkt an uns, er meint es gut mit uns, er schenkt 
uns „Aus-Zeit“!

Er schenkt uns jede Woche einen Tag der Auszeit, einen 
Tag zum Entspannen, zum Erholen, zum Auftanken: den 
SONNTAG.

GOTT freut sich auf „Aus-Zeit“ mit DIR/ mit IHNEN.

Ich danke allen ehrenamtlichen und hauptamtlichen Mit-
arbeitern für ihr großes Engagement in unserer Pfarrge-
meinde.

Ihr/Euer Stadtpfarrer

Mag. Michael Struzynski

Liebe Fans der klassischen Musik!

Ich darf Sie alle herzlichst einladen, am 13. August in die 
Pfarrkirche zu kommen und an diesem Konzert teilzuneh-
men. Nicht nur weil es ein Kunstgenuss sein wird, sondern 
weil der Erlös einem Guten Zweck zu Gute kommt.

Ihr Stadtpfarrer
			   Mag. Michael Struzynski
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Auf Wunsch der Erzdiözese Salzburg 
sollen die Pfarren von Aurach, Joch-
berg, Kitzbühel und Reith in einem 
Pfarrverband zusammengeschlossen 
werden.

Es fanden bereits einige Sitzungen in 
Jochberg, Reith und Kitzbühel statt.

Am 05. Mai trafen sich neuerlich alle 
Mitglieder der Verbandsgemeinden in 
Kitzbühel zu einem weiteren Gespräch 
mit Generalvikar Dr. Hans Jörg Hofer 
von der Erzdiözese Salzburg.

Herr Generalvikar erläuterte noch-
mals die Details und versprach dem 
neuen Pfarrverband die Verstärkung 
durch einen Pastoralassistenten. Es 
wird dies Herr Fontanari aus Kitzbühel 
sein, welcher im September 2010 sei-
nen Dienst in Kitzbühel antreten wird.

Bei dieser Sitzung wurde auch der 
Obmann der vier Verbandsgemein-
den bestimmt. Es ist dies unser Herr 
Stadtpfarrer Mag. Michael Struzynski, 
welcher künftig als Pfarrer auch für 
die Gemeinde Reith zuständig sein 
wird. Für die Gemeinden Aurach und 
Jochberg wird Herr Pfarrer Christoph

Gmachl-Aher zuständig sein.
Durch die Übernahme der Pfarre Reith wird sich in 

unseren Gottesdienstzeiten und auch in der Anzahl der 
Gottesdienste einiges ändern. Unser Herr Pfarrer wird 
aber bemüht sein, weitgehendst für beide Gemeinden 
Gleichheit herzustellen. Dennoch wird es zu kleineren 
Einschränkungen bei den Messen kommen.

Gerade deshalb ist der Herr Pfarrer künftig vermehrt 
auf die Unterstützung des Pfarrgemeinderates, des 
Pfarrkirchenrates, aller hauptamtlichen Mitarbeiter und 
ehrenamtlichen Helfer angewiesen. Diese werden ihn 
so viel als nur möglich unterstützen um ihn bei seiner 
schwierigen Aufgabe sich um die Seelsorge für die Men-
schen beider Gemeinden zu kümmern, teilweise zu ent-
lasten. 

Es wird aber auch das Verständnis der Gläubigen not-
wendig sein, um die Zukunft zu bewerkstelligen. Leich-
ter wird es keinesfalls. 

Aber neue Aufgaben erschließen auch neue Wege und 
die werden wir gemeinsam beschreiten im festen Glau-
ben an ein gemeinsames Ziel.

Neuer Pfarrverband

Die  Homepage der Pfarre Kitzbühel bietet einen sehr de-
taillierten Überblick über die Geschehnisse in der Pfarre. 
Wenn Sie einmal einen aktuellen Termin suchen oder sich 
über die Aufgaben und Aktivitäten der verschiedenen Grup-
pen, welche in der Pfarre tätig sind, informieren wollen, so 
sind Sie hier richtig. 

Aber auch Informationen zu Taufe, Ehe oder Krankensal-
bung oder sonst einer für Sie interessanten Frage, werden 
Sie hier finden. Ebenso sehen Sie die Pfarrgemeinderäte 
und Pfarrkirchenräte und eine kurze Beschreibung von de-
ren Aufgabengebieten.

Besonders beliebt ist die Fotogalerie, wo man zahlreiche 
Bilder der letzten Ereignisse durchblättern kann. 

Besuchen Sie daher bitte unsere Homepage unter 
„www.pfarrekitzbuehel.at“.

Anregungen können Sie mir auch gerne direkt mit E-Mail 
mitteilen: gobec@kitz.net. 

Homepage der Pfarre Kitzbühel

Gobec Franz

Entwurf des Logos von Frau Mag.art.  Elisabeth Struzynska
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Über 50 Jungendlichen aus Kitzbühel spendete Abt Raimund 
Schreyer das hl. Sakrament der Firmung.

Nicht nur ein herrlicher Sommertag, sondern die festlich, ge-
schmückte Kirche, die feierliche Gestaltung der Messe mit Firm-
spendung berührte unser aller Herzen.

 Der Jungendchor der HS Kitzbühel unter der Leitung von Wal-
ter Höckner  hat sich wieder einmal selbst übertroffen.

Pfarrer Michael, sichtlich in bester Laune, hat mit Abt Raimund 
aus dem Stift Wilten bei Innsbruck, eine gute Wahl getroffen.

Seine Predigt von der Wichtigkeit von Freunden und auch dem, 
von uns Eltern nicht so geliebtem Facebook, als auch die sehr 
persönliche, liebevolle, innige Firmspendung traf den Puls der Zeit 
bei unseren Jugendlichen.

Unter der Führung von Walter Höckner und Mag. Marie-Louise 
Moser (beide Religionslehrer an der HS Kitzbühel), begleiteten ca. 
10 bis 15 Firmhelfer die 60 Firmlinge auf dem Weg zur Firmung.

Dabei wählten die Jugendlichen ihre Firmhelfer (Mütter oder Vä-
ter) selbst aus.

An sechs Nachmittagen wurde gebetet, in der Bibel gelesen, 
Kirchtürme bestiegen, gebastelt, diskutiert, gelacht, aber auch 
gebacken, Patengeschenke fabriziert und schließlich immer gut 
gegessen.

Im Rahmen des Sozialprojektes verbrachten die Firmlinge samt 
ihren Helfern außergewöhnliche Stunden im Altersheim, in der Le-
benshilfe, beim Bedienen beim Mesnerhaus-Heurigen usw.

Viele Firmgruppen haben sich schon vorher zusammengefun-
den, andere waren bunt zusammen gewürfelt und lernten sich erst 
im Laufe der Nachmittage kennen. Bande wurden geknüpft und so 
manche Freundschaften geschlossen.

Wertvolle Momente, die ich denke keiner von uns allen, die wir 
die Jugendlichen begleiten durften, missen möchte. Großartige 
Heranwachsende, die positiv in die Zukunft blicken und die nicht 
alleine sind, weil sie in unserer reizüberfluteten Zeit in der Glau-
bensgemeinschaft Halt finden.

Junge Menschen, die wir zu unseren Freunden machen sollten, 
so wie Abt Raimund es wunderschön ausdrückte.

Andrea Frauenschuh

Firmung 27.06.2010

alle Fotos Werner Nessizius
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U N S E R E  G O T T E S D I E N S T E

Wochentags: 		  Montag, Dienstag, Donnerstag  8.00 Uhr Hl. Messe

	          		  Mittwoch, Freitag 19.00 Uhr Hl. Messe

Sonn- und Feiertage:	 8.00 Uhr, 10.00 Uhr und 18.00 Uhr Hl. Messe

7

P. Gabriel Maria Insam feierte in Kitzbühel 
Nachprimiz

In festlicher Weise konnte die Gemeinschaft  
der Franziskaner der Immakulata, unterstützt 
vom Franziskuschor, die Nachprimiz von P. Ga-
briel Maria Insam, einem Bruder des hier tätigen 
Br. Peter Maria, feiern. Der in Brixen am Eisack 
geborene P. Gabriel (40) wuchs in St. Ulrich im 
Grödental auf, wurde Konditor, entschloss sich 
aber mit 23 Jahren zum Eintritt in den Franziska-
nerorden. Er wurde heuer in Florenz zum Priester 
geweiht. Der 40jährige Franziskaner war schon  
wiederholt im Kloster in Kitzbühel zu Gast.  

Beim „Klosterfest“ feierten viele begeistert 
mit

Die Festmesse am 24. Juni, dem Tag des hl. Jo-
hannes des Täufers, feierten sehr viele Gläubige 
mit. Der Verein zur Unterstützung der Erhaltung 
des Klosters gedachte bei der von Bruder Ave 
Maria festlich gestalteten hl. Messe der verstor-
benen Förderer und Mitglieder.

Anschließend wurde  im Klostergarten wieder 
das gut eingeführte „Klosterfest“ abgehalten. Bei 
Speis und Trank wurde bis Mitternacht beisam-
men gesessen und die Verbundenheit mit der 
Klostergemeinschaft und unter den Mitgliedern 
des jungen Vereins unter Beweis gestellt. Der 

Verein dankt für die Mitfeier und die Spendenbereitschaft auch an diesem Tag. Er wird sich um die 
weitere Förderung der Gemeinsamkeit bemühen.  

Die Klostermauer konnte saniert werden
Die Vorbereitungsarbeiten zur dringend notwen-

digen Sanierung von Klosterkirche und Kloster laufen 
nach Plan. Der „Klosterverein“ nützte die Zeit bis zum 
Start der Arbeiten weiter zu kleineren Sanierungen. 
Nach der Entrümpelung des Klostergartens wurde 
die abschnittsweise desolate Mauer fachgerecht 
saniert. Auch die Abdeckung wurde erneuert. Die 
Mitarbeit von Mitgliedern, die Unterstützung durch 
einheimische Firmen und durch Gönner sowie durch 
die Stadtgemeinde ermöglichte die Abwicklung der 
Arbeiten in einem Zug. 

                                                               Obmann 
Friedhelm  Capellari
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Di  	 06.07.  	15.30 Uhr  	 Hl. Messe im Gedenken an Carl Friedrich Löwenstein-Wertheim-Rosenberg
Mi 	 07.07. 	 08.30 Uhr 	 Hl. Messe im Gedenken an Maria Lidl; Ulli Kindl und verstorbene Verwandte
Do 	 08.07. 	 08.00 Uhr 	 Franziskanerkloser Hl. Messe
Fr 	 09.07. 	 08.30 Uhr 	 Hl. Messe im Gedenken an Izabela und Marian Kazusiak
Sa 	 10.07. 	 19.00 Uhr 	 Vorabendgottesdienst im Gedenken an Gräfin Maria Lamberg, Martha Ruhmann, Fr. Lieser und
			   Michael Weiß
So 	 11.07 	 09.00 Uhr 	 Pfarrgottesdienst
  	   	 11.00 Uhr 	 Gottesdienst mit Chor aus Amerika im Gedenken an Pfr. Mayrhofer z. St.A.; nach Meinung
  	  	 20.15 Uhr 	 Kirchenkonzert mit Barockmusik – Flöte, Oboe und Orgel in der Pfarrkirche (freiw. Spenden)
Mo 	 12.07. 	 08.00 Uhr 	 Franziskanerkloster Hl. Messe
  	   	 13.30 Uhr 	 Seniorenstube im Pfarrhof
Di 	 13.07. 	 15.30 Uhr 	 Altenwohnheim Hl. Messe zum Dank dem Hl. Antonius
Mi 	 14.07. 	 08.30 Uhr 	 Katharinenkirche Hl. Messe im Gedenken an Erika Flint z. St.A
Do 	 15.07. 	 08.00 Uhr 	 Franzikanerkloster Hl. Messe
Fr 	 16.07. 	 08.30 Uhr 	 Katharinenkirche Hl. Messe im Gedenken an Cäcilia u. Sebastian Seibl, Theresia, Heinrich und
			   Johann Eder, Paul, Hilde und Hermi Wilhelm und Franziska Meise
Sa 	 17.07. 	 19.00 Uhr 	 Vorabendgottesdienst im Gedenken an Geli Erber; Aloisia Widmoser z. 2. Jahrestag, Hilda
			   Jungmann, und Helga und Herbert Schift; nach Meinung
So 	 18.07. 	 09.00 Uhr 	 Pfarrgottesdienst
  	   	 11.00 Uhr 	 Gottesdienst im Gedenken an Josef Seyr
Mi 	 21.07. 	   	 09.00 bis 19.00 Uhr Minuten der Stille - Ewige Anbetung in der Spitalskirche
  	   	 19.30 Uhr 	 Männerrunde im Mesnerhaus
Do 	 22.07. 	 19.00 Uhr 	 Sitzung der Pfarrfest-Organisatoren im Pfarrhof
Mo 	 26.07. 	 13.30 Uhr 	 Seniorenstube im Pfarrhof
So 	 01.08. 	 11.00 Uhr 	 Gottesdienst mit Neupriester Mag. Oliver Hartl, Augustiner-Chorherr des Stiftes Reichersberg
			   und Erteilung des Primizsegens, anschließend „Mesnerhaus-Hoangascht“
Mi 	 11.08. 	 20.00 Uhr 	 Konzert des Ural Kosaken Chores in der Pfarrkirche
Fr 	 13.08. 	 18.00 Uhr 	 GALAKONZERT – LICHT INS DUNKEL „4 Tenöre“ in der Pfarrkirche, Karten sind ab Mitte Juli 
			   im Pfarrbüro erhältlich!
Sa 	 14.08. 	 19.00 Uhr 	 Vorabendgottesdienst, anschließend Agape beim Mesnerhaus anlässlich der runden Geburts-
			   tage von PGR-Obfrau Agnes Feiersinger und Stadtpfarrer Michael Struzynski
So 	 15.08. 	 09.00 Uhr 	 Mariä Himmelfahrt – Festgottesdienst mit Blumen- und Kräutersegnung in der Pfarrkirche
Di 	 17.08. 	 19.00 Uhr 	 Eltern-Infoabend zur Romreise der Ministranten im Pfarrhof
So 	 05.09. 	 10.00 Uhr 	 PFARRFEST im Garten beim Mesnerhaus
So 	 12.09. 	 10.00 Uhr 	 Gottesdienst, anschließend Mesnerhaus-Hoangascht
Mi 	 15.09. 	 11.00 Uhr 	 Bergmesse der Bergbahn-Pensionisten bei der Kapelle am Kitzbüheler Horn
  	   	 19.00 Uhr 	 Andacht bei der Lindenhof-Kapelle
Do 	 16.09. 	 14.30 Uhr 	 Treffen des Gratulations-Kreises im Pfarrhof
Sa 	 18.09. 	 19.00 Uhr 	 Gottesdienst mit INSTALLIERUNG DES PFARRVERBANDES Jochberg-Aurach-Kitzbühel-Reith
Sa 	 25.09. 	 19.00 Uhr 	 Wortgottesdienst in der Pfarrkirche
So 	 26.09. 	   	 PFARRWALLFAHRT nach Maria Kirchental
  	   	   	 Jeden Freitag um 17.00 Uhr OKTOBER-Rosenkranz in der Liebfrauenkirche
So 	 03.10. 	 09.00 Uhr 	 ERNTEDANK – Beginn vor der Katharinenkirche, Prozession zur Pfarrkirche, Festgottesdienst
 			   mit Chor, anschließend „Mesnerhaus-Hoangascht“,
		  11.00 Uhr	 kein Gottesdienst!
Mi 	 20.10. 	   	 09.00 bis 19.00 Uhr „Minuten der Stille“ - Ewige Anbetung in der Spitalskirche
Sa 	 30.10. 	 19.00 Uhr 	 Wortgottesdienst in der Pfarrkirche

 +++ weitere Termine entnehmen Sie bitte der Homepage der Pfarre: www.pfarrekitzbuehel.at +++

Pfarre St. Andreas Juli bis Oktober 2010Termine
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Am 11. Mai fand mit zahlreichen Teilnehmern der tradi-
tionelle Bittgang von der Ölbergkapelle zum Bauernhaus-
museeum statt, welcher von den Ministranten angeführt 
wurde. 

Im Garten des Bauernhausmuseeums wurde vom Herrn 
Pfarrer sodann eine Heilige Messe gefeiert. Die Weisenblä-
ser begleiteten den Gottesdienst.

Beim Bittgang beten die Bauern und alle Teilnehmer um 
eine gute Ernte und um Wettersegen. 

Im Anschluss an die Heilige Messe, wurden alle Teilneh-
mer von den Bäuerinnen mit hervorragenden heimischen 
Produkten bewirtet. 

Der Bittgang zählt zu den von altersher überlieferten 
Brauchtümern.

Am 28. Mai fand in ganz Österreich die „Lange Nacht der 
Kirchen“ statt. Auch in Kitzbühel gab es mehrere Aktionen. 
So begann man in der Andreaskirche mit Harfenspiel von 
Edith Gasteiger, ging dann in die Katharinenkirche, wo die 
Männerrunde eine Powerpointpräsentation zeigte, von dort 
in die Evangelische Kirche, wo ein Glaubensdomino und 
eine Bildpräsentation stattfand uns sodann in die Liebfrau-
enkirche, wo Herr Hugo Bonatti eine Lesung hielt, Walter 
Höckner auf der alten Orgel spielte und ein Schlußgebet 
gesprochen wurde.

Im Anschluß daran wurden die Teilnehmer im Mesnerhaus 
mit einer Gemüsesuppe bewirtet. So manch angeregtes 
Gespräch wird hoffentlich in weiteren gemeinsamen Akti-
onen seine Fortsetzung finden.

Lange Nacht der Kirchen Bittgang

Hermann GogelFranz Gobec
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Gottesdienste ...
Kitzbühel: 	 jeden So um 10.00 Uhr in der Ev. Christuskirche, jeweils am 1.u.3. So im Monat mit Abendmahl
St. Johann: 	 jeden 2. Fr im Monat um 15.30 Uhr mit Abendmahl in der Kapelle des Altenwohnheimes in 
		  6380 St. Johann, Schwimmbadweg 3. Fahrdienst Pfrn. Hendrich: Tel. 0699-18877577
Kindergottesdienst: Sommerpause; ab Oktober starten wir wieder jeden 1. So im Monat um 10.00 Uhr im Jugend-
raum der Ev. Christuskirche sowie an besonderen Feiertagen zeitgleich zum Hauptgottesdienst.
Ökumenische Taizé-Andacht: jeden 3. Di im Monat um 20.00 Uhr in der Krankenhauskapelle St. Johann, II. Stock

Evangelische Pfarrgemeinde 
A. und H.B. Kitzbühel

Besondere Termine und Gottesdienste:
Kinderkirchentag am Samstag, 03. Juli von 10.00 bis 16.00 Uhr rund um die Ev. Christuskirche Kitzbühel
Familiengottesdienst zum Schulschluss mit Abendmahl am Sonntag, 04. Juli um 10.00 Uhr	
Sonnenaufgangsandacht Kitzbüheler Horn am 25. Juli um 04.45 Uhr Talstation Kitzbüheler Hornbahn, Gonde-
lauffahrt mit Pfrn. Hendrich
Familiengottesdienst zum Schulanfang am Sonntag, 19. September um 10.00 Uhr in der Ev. Christuskirche	

Hallo Herr Pfarrer,
anbei sende ich wie versprochen das Bild vom 90. Ge-

burtstag unserer Tante Wabi (Exenberger).
Es war ein wunderschöner Tag und Ihr Besuch, Herr 

Pfarrer war ganz einfach das Beste was an diesem Tag 
noch geschehen konnte.  

Tante Wabi hat sich so gefreut und wir uns mit ihr.
Vielen Dank für Ihre Zeit und all die guten Wünsche 

und den Segen.
			     Liebe Grüsse, Christine Alward

16. PFARRFEST
am 05. September 2010 ab 10.00 Uhr auf der 

Wiese vor dem Mesnerhaus
Kinderbetreuung

Lifemusik
Bier- und Weinausschank

Tombola mit herrlichen Preisen
Grillschmankerl - selbstgemachte Mehlspeisen

Der Herr Pfarrer und sein Team freuen sich 
auf IHR/EUER Kommen.

Impressum
Kitzbüheler Pfarrblatt: Pfarramt Kitzbühel
Für den Inhalt verantwortlich: Stadtpfarrer Michael Struzynski
Telefon: Pfarramt 05356-66659, Fax: 05356-66659-17 
Homepage: www.pfarrekitzbuehel.at
Redaktion und Layout: Franz Gobec & Paul Bachmann 
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 Ein großer Erfolg wurde der zweite Mesnerhaus-Heurige 
am ersten Wochenende im Juni.

Diesmal segnete auch der Wettergott mit viel Sonne diese 
Veranstaltung.

Die typische Heurigenstimmung wurde von schmack-
haften niederösterreichischen Hauerweinen, der Hauerjau-
se und der „Zither-Poldi“ geprägt.

Besonderen Anklang fand wieder der Abend, wo man am 
schönsten Platz von Kitzbühel - im original alten Mesner-
haus mit Garten bei gemütlicher Heurigenkultur

„GEMEINSAMKEIT“ erleben konnte.
Auch der Erlös, welcher für das Mesnerhaus dient, kann 

sich diesesmal sehen lassen.
Die Mitarbeiter des Heurigen sind alle mit großem Einsatz 

und Eifer ehrenamtlich tätig - dafür vielen Dank an ALLE!
Ein Dankeschön auch für die Kuchenspenden und allen 

andernen großzügigen Gönnern!
 Lasst uns täglich geben: ein gutes Wort, ein Lächeln, eine 

tatkräftige Hilfe (Mutter Teresa).
In diesem Sinne freue ich mich auf den 3. Mesnerhaus-

Heurigen am ersten Wochenende im Juni 2011.
		      		    Susanne Gobec-Grabner

2. Mesnerhaus-Heuriger

Ereignisreiche Monate, mit vielen Messen und kirchlichen 
Veranstaltungen, bei denen immer viele Minis anwesend wa-
ren, worauf unser Herr Pfarrer und unsere Betreuerinnen sehr 
stolz sind, liegen hinter uns.

Bei unseren nett gestalteten Ministunden und den Aktivitäten 
hatten wir immer viel Spaß. Besonders das Eislaufen, Rodeln, 
Schneeburgbauen, Kegeln, Pizzabacken, Basteln, und viele 
andere Aktionen machten uns allen sehr viel Freude.

Um die Minikasse für die Romreise aufzubessern, veranstal-
teten wir einen Flohmarkt im Juni. Wir freuen uns schon sehr 
auf diese Reise. 

Da wir immer so zahlreich zu den Ministunden kamen, durf-
ten wir im Mesnerhaus übernachten, wobei das Wort „über-
nachten“ nicht genau den Tatsachen entsprach,  denn wir 
machten die Nacht zum Tag. Anfangs zündeten wir uns ein 
kleines Lagerfeuer an, das später in einer Fackelwanderung 
endete. Anschließend schauten wir in unserem privaten Heim-
kino, einen Film. Bei unserem gemeinsamen Frühstück hatten 
wir noch viel über die kurze „Nacht“ zu lachen. 

Zum Schluss wollen wir noch allen danken, die uns so unter-
stützt haben, besonders unserem Herrn Pfarrer, der immer für 
uns da ist und ein „offenes Ohr“ für unsere Anliegen hat. Ein 
weiterer Dank gilt unseren Minibetreuerinnen, die sich immer 
wieder etwas Neues einfallen und somit die Ministunden nie 
langweilig werden lassen. Die Minis

Es war einiges los bei uns Ministranten
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Bereits zum dritten Mal fand im Mesnerhaus in Kitzbü-
hel das „Interkulturelle Frauenkaffee“ statt. Wir freuten uns, 
Frauen aus der Türkei, Deutschland, Österreich und sogar 
eine aus dem Libanon stammende Frau in unserer Mitte zu 
haben.

Die Kennenlernrunde ermöglichte es, sich bei zwanglosen 
Gesprächen näher zu kommen. So erfuhren wir z. B. wie 
viele Geschwister jede hat, oder welche Hobbies wir teilen.

Saime, ehemalige muslimische Religionslehrerin, erzählte 
uns Grundsätzliches über Festzeiten und Bräuche des Islam. 
Durch die vielen 
Fragen entstand 
schnell eine 
angeregte Dis-
kussion, in der 
auch aktuelle 
Probleme des 
Zusammenle-
bens angespro-
chen wurden.

Die Intensität 
der Gespräche 
und die offene, 
herzliche At-
mosphäre des 
Abends  be-
stärkte uns, schon im September das nächste „Interkultu-
relle Frauenkaffee“ anzubieten. Eingeladen sind wieder alle 
Frauen, die sich für unterschiedliche Nationalitäten und Kul-
turen interessieren. Der genaue Zeitpunkt wird rechtzeitig 
bekannt gegeben.

  
Der Frauentreff Kitzbühel und die Katholische Frauenbewe-
gung bedanken sich herzlich bei allen Teilnehmerinnen für 
die Mitgestaltung des Abends und bei der Stadtgemeinde 
Kitzbühel für die finanzielle Unterstützung.          

Luise Rupert

Interkulturelles Frauenkaffee

Frühling, Sommer... Worte, die in uns Erwartungen we-
cken und uns ein intensiveres Leben versprechen. Vielleicht 
kommt im Laufe eines Arbeitsjahres so manches zu kurz 
und fordert irgendwann auch sein Recht. Viele menschliche 
Wünsche müssen wir zurückstellen, um all das zu schaffen 
und zu erledigen, was uns aufgetragen ist, was abgearbeitet 
werden muss. Wir leben in einer Gesellschaft fleißiger und 
sehr aktiver Menschen. Viele von uns beziehen ihr Selbstbe-

Urlaub - Zeit zum Freispielen

wusstein, ihre Selbstachtung und auch einen Großteil ihrer 
Lebensfreude aus ihrer Arbeit, ihrer Leistung und aus dem 
Wissen, gebraucht zu werden. 

Die Arbeit gehört ja wesentlich zu unserer menschlichen 
Idendität. Sie verschafft uns den nötigen Unterhalt, sie gibt 
uns Möglichkeit, unsere Fähigkeiten einzusetzen und zu 
entwickeln. Die geregele Arbeit gibt uns auch eine Struktur 
fürs Leben, ist Halt und Stütze. Arbeit gibt uns auch Anse-
hen. Ja, wir dürfen wohl auch stolz sein auf das, was wir 
mit unseren von Gott mitgegebenen Fähigkeiten zustande 
bringen, auf all das Geleistete!

Wie schwer tut sich da oft ein Arbeitsloser! Ihm fehlt diese 
Bestätigung durch einen sinnvollen Einsatz. Seine Selbst-
achtung leidet darunter und er beginnt vielleicht, sich aus 
der Gemeinschaft, dem Freundskreis, zurückzuziehen und 
wird krank, depressiv... Ja viel hängt in unserem Leben da-
von ab, ob wir uns gut und erfüllend in den Arbeitsprozess 
einbringen, ob wir in der Gesellschaft unseren Beitrag lei-
sten können und so auch Anerkennung bekommen.

Der Sommer ist aber immer auch ein Hiweis, eine Erin-
nerung, dass Arbeit und Leistung nicht alles ist, sondern 
dass der Mensch auch andere Bedürfnisse hat. Unser 
technisches Zeitalter läuft aber leicht Gefahr, den Men-
schen nach der Maschine zu messen, um ihn im Takt der 
Maschine arbeiten zu lassen. Zu leicht geschieht es, dass 
der Mensch zum Sklaven der Technik wird, wo diese doch 
zum Dienst am Menschen da sein soll, um ihm die Arbeit 
zu erleichtern.

Sommer, Urlaub, Erholung, Feierabend... dienen dazu, 
die gesunde Mitte im Leben wieder zu erlangen, Abstand 
zu gewinnen, neu aufzuatmen und sich nötigenfalls aus 
einer eingeschlichenen Versklavung und Entfremdung frei 
zu spielen. Im Laufe des Jahres ist uns ja im regelmäßigen 
Abstand der Sonntag als Tag des Herrn, als „Freiheitstag“ 
geschenkt. So wie der Sonntag lebensnotwendig ist für 
unser Menschsein und unser Christsein, so brauchen wir 
wohl auch immer wieder längere Phasen der Besinnung 
und Erholung, um innerlich gesund und ganz Mensch zu 
bleiben.

Der Sommer ist für mich auch eine Einladung zum Le-
ben. Gotte selber hat uns in diese unstillbare Sehnsucht 
nach dem ganzen und echten Leben hineingelegt. Er lädt 
uns immer neu dazu ein, diese Freiheit der Kinder Gottes 
zu suchen und zu ergreifen. Allen einen frohen Sommer, 
der das Herz neu aufatmen lässt und Gelegenheit gibt, 
sich für ein frohes und gesundes Leben frei zu spielen. 

Allen einen frohen Sommer, der das Herz neu aufatmen 
lässt und Gelegenheit gibt, sich für ein frohes und gesun-
des Leben frei zu spielen.

Hermann Gogel
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Feine Maßwerkstätte
für Damen und Herren
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Ihr Glück – wir sind immer für Sie da.

Haus im Glück!

6370 Kitzbühel · Ehrenbachgasse 5 · Tel. 05356/64256 · www.capellari.at

Vorderstadt Gastro GmbH · Vorderstadt 12 · 6370 Kitzbühel 
Tel.  +43 / (0) 53 56 / 65 862 · Fax 65 862-4

Blumen Berger
Schnittblumen
Hochzeits-/Taufdekorationen
Trauerbinderei
Pflanzen für den Balkon
Blumen für jeden Anlass
6370 Kitzbühel - Tel. 05356/65603
Jochberger Straße 20

6372 Oberndorf - Tel. 05352/62752

Sportalm exclusive

by Herta Ehrlich  

Josef-Pirchl-Straße 18  

(vis-à-vis Postamt)  

6370 Kitzbühel  

05356 71038 / sportalm.at

www.praderfashion.at

Mit Begeisterung für SIE unterwegs


